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Die Hopfenäcker ſtehen mit wenig Ausnahmen gut bis ziemlich gut. Die allenthalben
ſchön entwickelten Dolden hatten bisher , ſoviel bekannt , nirgends durch Krankheit oder Ungeziefer
zu leiden .

In den Reben verbreiten ſich die bekannten Krankheiten (Blattfallkrankheit , Lederbeer —
krankheit, Aſcherich , Sauerwurm uſw. ) in vielen Bezirken derart , daß die Herbſtausſichten nach den
vorliegenden Meldungen vielerorts von Tag zu Tag zurückgehen . Es ſcheint , daß nicht einmal

eifiges Spritzen und Schwefeln den beginnenden Verheerungen immer Einhalt tun kann bezw.onnte .

Um die Mitte des Monats Auguſt 1908 war der Stand der Saaten : Nr .1
ſehr gut , Nr . 2 gut , Nr . 3 mittel (durchſchnittlich ), Nr . 4 gering , Nr . 5 ſehr

gering .
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10 . Landesverſichernngsanſtalt Baden .

J. Renten : Bei der Landesverſicherungsanſtalt Baden ſind im Monat Juli 1908 : 578 Renten —
geſuche ( 39 Alters - und 539 Invaliden — bezw. Krankenrentengeſuche) eingereicht und 429 Renten
( 29 ＋ 354 Jä 46 ) bewilligt worden .

Es wurden 40 Geſuche ( 2 ＋ 38 ) abgelehnt , 647 ( 26 ＋ 621 ) blieben unerledigt . Außer⸗dem wurden im ſchiedsgerichtlichen Verfahren 9 Invalidenrenten zuerkannt .
Bis Ende Juli 1908 find im ganzen 62837 Nenten ( 10 428 Alterss , 50144 Invaliden⸗und 2265 Krankenrenten ) bewilligt bezw. zuerkannt worden .

Davon famenwieder it Wegfall 34681 ( 781524917 A- 1949) , ſo daß auf 1. Auguft 1908
28156 Rentenempfänger vorhanden find ( 2613 Alters - , 25227 Invaliden - und 316 Kranken⸗
renten ) . Verglichen mit dem 1. Juli 1908 hat ſich die Zahl der Rentenempfänger vermehrtum 149 ( —5 Alters - , ＋ 133 Invaliden - und ＋ 21 Krankenrentner ) .

Die Rentenempfänger beziehen Renten im Geſamtjahresbetrage von 4148 518 M 64 W( mehr feit 1. Juli 1908 : 26 170 6 99 ) .
Der Jahresbetrag für die im Monat Juli 1908 bewilligten Renten berechnet ſich und

zwar für 29 Altersrenten auf 4987 / 20 §/ , 363 Invalidenrenten auf 60668 Mo 40 F ,46 Krankenrenten auf 7911 10 N, ſomit Durchſchnitt für eine Mtersrente 171 . M 97 Fh,für eine Invalidenrente 167 / 13 W, für eine Krankenrente 171 97 &N
Für ſämtliche bis 1. Januar 1908 bewilligten Renten betrug der durchſchnittliche Jahres -betrag einer Altersrente 138 / 79 M, einer Invalidenrente 147 , einer Krankenrente

158 94 N

2 . Beitragserſtattungen wurden im Monat Juli 1908 angewieſen infolge Heirat
Peier Verſicherten in 297 Fällen 12767 / , infolge Todes verſicherter Perſonen in 86 Fällen874 M.



3. Heilverfahren . Beſtand , Zu⸗ und Abgang der von der Landesverſicherungsanſtalt

Baden in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken im Monat Juli 1908 :
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4. Arbeiterwohnungsdarlehen . Jm Monat Juli 1908 wurden Arbeiterwohnungs⸗

darlehen bewilligt : an 39 Verſicherte 149700 / , an 2. Stadtgemeindet 17500 Mb und an

1 Bauverein für 5 Arbeiterwohnhäuſer 39 750 / , ſomit im ganzen 206950 Mbo. Ausbezahlt
wurden im Juli án 7 Verſicherte 24675 / und an eine Wohltätigkeitsanſtalt ( Katholiſche

Rettungs⸗ und Erziehungsanſtalt Käfertal ) 20000 M.

11 . Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft .

Im Monat Juli 1908 gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 746 Unfälle zur Anzeige ,

wovon 712 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 34 auf die Forſt

wirtſchaft entfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 365 Fälle ; hierunter ſind 12 Fälle mit tötlichem

Ausgang . An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 34680 / angewieſen und

zwar an 353 Verletzte 32 418/ , an 6 Witwen 560 , / und an 20 Kinder 1702 M, Für

die tötlich verlaufenen Unfälle wurden weiter 600 Mo Sterbegelder bezahlt .

Im geſamten waren zu Anfang des Monats Juli 21295 , Perſonen im Rentengenuß ,

davon ſchieden im Laufe des Monats Juli durch Einſtellung der Rente 71 und durch Tod 56 aus .

Unter Berückſichtigung des obigen Zugangs bezogen hiernach auf 1. Auguſt 21547 Perſonen

Renten im geſamten Jahresbetrage von rund 1840 200 Mb

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Juli Entſchädigungen abgelehnt

wurden , betrug 133 ; in 224 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

12 . Die Lage des Arbeitsmarkts im Juli 1908 .

Die für den Vormonat feſtgeſtellte , wenn auh nur geringfügige , Aufwärtsbewegung hat im

Berichtsmonat leider nicht angehalten . Die Zahl der offenen Stellen in der männlichen Abteilung

iſt wieder zurückgegangen und bleibt um 249 hinter dem Juni 1908 und um 1243 hinter dem

Vergleichsmonat des Vorjahrs Juli 1907 ) zurück . Dagegen iſt die Zahl der Arbeitſuchenden

außerordentlich angewachſen ; ſie ſtellt mit 16085 in der männlichen Abteilung eine der höchſten

ſeit Beſtehen der badiſchen Arbeitsnachweiſe ermittelten Monatsziffern dar und iſt um rund 2540

höher als im Juni ds . Js . und im Juli 1907 . Die Zahl der vermittelten Stellen (eingeſtellten

Perſonen ) iſt ungefähr ebenſo hoch wie in den beiden angezogenen Vergleichsmonaten . Es konnten

rund 82 9 der offenen Stellen beſetzt werden , ein weiterer Beweis für die ſeit einigen Monaten

beobachtete allgemeine Arbeitswilligkeit der bei den Anſtalten um Arbeit Vorſprechenden .
Auch in der weiblichen Abteilung überſteigt in dieſem Monat ausnahmsweiſe die Zahl der

Stellenſuchenden diejenige der offenen Stelen , fo dağ auf 100 verlangte Arbeitskräfte rund 106

Arbeitſuchende kommen . Das iſt im weſentlichen auf die verhältnismäßig große Zahl von arbeits

loſen kaufmänniſchen Hilfskräften und Fabrikarbeiterinnen in Mannheim und insbeſondere in Pforz⸗

heim zurückzuführen .
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